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senkte-it Franz Josephs mit 
D des Ksuige von Riemann-. 

irr seinean in kiiio de sinnen-. 

Der Fall Stonr. 

D e u t s ch l a n d. 
z Berlin, 9. Okt. 

Das Erniidankfseit wurde im ganzen 
Lande wie üdtich gefeiert, troydetn die 
Tixnte Urania-; unvesriedigend war. 

»k! Die deu.schcn Weizenpreise, wie sie 
sy- ern nag- dxn verschiedenen Maritbei 
Uri ten seitg-.siellt wurden, find die nie- 
zdtigsten seit langer Zeit und 14 Mart 
pro Tonne niedriger als vor drei Mo- 
unten. 

Den verschiedenen Zeitungen nach 
ssoll dieser Pteisdruck durch den gläu- 
»zenden Ausfall der aineritanischen 
Ernte verursacht sein« welche dreimal 
mehr lieferte, als der Ausfall der deut- 
schen lErnte betrug. 

Jedenfattjs brach der Monat Sep- 
tember in Bezug aus den Weizenimport 
ans Amerika alle bisherigen Records. 
Jn- hamdurget Hafen allein wurden 
im Septaan 107,f)0() Tonnen aus- 
ländischer Weizen gelöscht darunter 
101,000 Tonnen aus den Ver. Staa- 
ten. Die Presse beleuchtet diese Daten 
nach allen Richtungen hin. Die frei- 
hiindlerische sagt, man könne ausf- ihnen 
Fglgerm daß der eigenetkrnteaussall aus 
Hm Weltpreis keinen Einfluß habe, die 
sfchutzzöllnerische behauptet dagegen, es 
werde dadurch bewiesen, daß die frem- 
de Konkurrenz die Preise sogar dann 
drücke, wenn sie eigentlich in Folge 
tchkechier Ernten habe sein sollten. 

Jn den sollkänipfen der nächsten 
Monate werden die niedrigen heutigen 
Weisenpreise eine große Rolle spielen. 

Auch am deutschen Auszenhandel ist 
.seit einigen Monaten ein eigenartigerl 
wenn auch durchaus nicht unnatürlichet 
Umschwung eingetreten: Die Einfuht 
ist gegen die des Vorjahrcxi stetig zu- 
ktlckssqnnnsn insibronh dei- Mnäsnfw m- 

siegen M. Erklärt wird dir-s dadurch 
fHaß die von der wirfhschaftlichen Kri- 
sis betroffeneik Industriezweige na- 

MenMch die der Kohlen und Eisen-: 
Branche, ihre angehäuften Vorrätl,e. 
welche sie auf dem Jnlandmartt nicht 
verlaufen konnten, an dxrs Ausland 
abgeben. Aber Fremde der Nilckgana 
der Eins-Ihr bat sehr ver bauend- auf 
den Frachtenmsxiskt xxtstrirkt unr- die-I 
hat in weiterer Folge euch den Nrbeitxki 
more-i der Norbfeebäfkn geschädigt da 
dpkt für anze Klassen von LULEEitern Arbeitng enbeit feh!t· was sich Dam- 
weiier Im tailhandel dieser Häer 
fähibar macht 

L Oskar Blumenthals neue Vergkomii 
Kik- ,,Iee Caprice« hat wie gestern hier 
im LefsingsTheater bei ihrer Erstaus- 
führung in Leipzig, Frankfurt a. M. 
nnd Harmover sehr ijef.s.llen nnd einen 
entschiedenen Erfolg isrcn getragen 

gen war der Erfola in Wien nur 

’n beistimmt 
Der bekannte deutsche Herren Rei- 

i v. Etwan Rittmesser und Essa- 
«,pnchef In sächsischen arabinetiRei 

menk G schweres Negiment), ist um 

einen Abschied aus der Armee einge- 
Wmerh Wie man böri, will er auf 
französischen Rennbahn-In als Herren- 
tekker austreten und durch seine Reit- 

’::tigkeit den französischen Herrenm- 
n die Presse wegschnappm 
Wie bereits gemeldet, war Leuhmnt 

H«S. v. Loewenfeld vom Linienschiff 
,Sachssen« wegen EIJZTHstlUng Un- 
ter bener zu 5 TM Ase-« verur- 

tkkh Dieses Urile Kriegsge- 
chts ist indessen Vom .«,;L.L;-ts—c,—errt. 

Js --« »Ak- ..-L.« tut-Sächs «.-».s«»- 
.·.-. ,.. .·..» .....,. -.·.....,. ....».»«.. 

olge dsssen wird ein nen zn beru- 
- s Kriquqericht den Fall noch ein-: 
Mal zu beurtheilen haben. 

O e st e r r e ich. 
Wien, ID. Okt. 

Dle langen Konstanzen, welche in 
der vergangenen Woche zwischen dem 
Kaiscc J.s..". Josepb, ·l.«.l Sidtijg VJU 

Rumäni». smks dein ä?tes:rstrl:7.s .&#39;, nn 

sittlichen Us» Eiter r- ;«Z:;--:ni-E:tiqs:n 
Graer l- Mk Am« j ««n«;sn«en, hu- 
bcn übern-I ;..s-,e"s— ngts«sl)sit gemacht 
Seit del lszten z;ntin..::.s plnnft der 

Heiden M. par-hin l» s: s.ner tsen Au- 
prlcieu L-- Kniffe Htie Hktsnkrnnew 
Mit zwischen den Flonigen ven Ru- 

ien und Griechenland m einein 

teichlschenseebnde Plusi- -,i «:) statt- 

edndem welche angeblich tu Zweck 

ä» n sollte, den«-Trieben resp. ten-Ita- 
I quo« aus dem Vitllnn nnjzecht zu 

erhalte-L Man gln ."O, ts·-l-. zwischen 
Meteetch nnd Nun-« .-T.;. -. m- Mili 

käätlvnvention besteht 
« Ins Gras wirt- gemelbet, daß ge- 

Hetr Hltth21lek, ein Mitglied der 

» 
net Kunftnindenxir. in einen Ab- 
ud stät te unt- jofokt todt blieb, als 
Im m lhtn benannten Hitthalet 

hinausstim. 
t bekannte Nationalökonom Prof. 

III meinte, baß Die Alsfiitst Der deut- 

M Regierung, die ländliche Bevölke- 
M due Erhöhung dir lstetreidezölle 
III an d Schelle zu fesseln und den 

E in dle Städte aufzuhnltem zu bil- 
sti, aber den größten Profit von 

TM Ellen wlltden die lsletreidehändler 
Gko rnndbesitzek haben. Des- 

Muse Wage l auch nicht 
·"; from in die t dte aufhalten. 
W Mittel hingegen sei dle 

«-- I der Privilegien der Groß- 
M und die Zetschlagung del 

Skroßbritgnnien 
Lende-H 9- Okt- 

Der Hauses im Sepxenösset wer 
wiederum unbefriedxgend Bedartend 
gesunken ist dåe Einsicht von Mens- 
mittein nnd zollpsiichtigkn Geträn- 
ken. Es werden weniger Rindvieh 
unk- mehr Scheafe non den Vereinig- 
ten Staatein eingeführt Tobak nnd 
Metalle Heim-n ebenfalls eine Abneh- 
me, die bedenkendfte Abnninne findet 
sich aber lsei Kupfer, Exienerz nnd 
Radstein-. Nut- Cneminlien nnd Ma- 
nufnktnrwnuren zeigen eine Ab- 
nähme 

Tie Preise im- cht die große Be- 
siieelnnnn mirs ob es dem Nach- 
feiner der-T verstorbenen cmnrs von 
Asglssiskin Inn Abent- Rahmen Clmn 
ebenso n: e di sein qelingen wird, den 
Frieden In dem Iniferiinoie aufrecht 
zu ernan- n Ein aller Oiiizier, wel- 
cher viele Jahre in Indien gedient hat, erinnre da der Verstorbene in 
liewoskmns »s- ; Maske die Gabe be- 
sessen linde- dåe nnmliigen Stämme 
niedexknsmlten nnd damit die Unab- 
bännk qkeii ieå neI Uandss Zn behcnw 
ten· B enn s ;n kizcaiiiuiner diese Gn- 
lie nicht lsxsiszsn so würden die nfgbai 
nifchen Its-Innre nnseinnnderfallen 
nnd die Miene-en Rusznnds würden 
den jin-TM Ese Hist-nisten Aber eii 

gingen fein nach Allen Unten Eisen 
bahnen ns keimt-neben nnd in 
Sinn-s iESJe ein Wiss-Sinn der Persien 
nnd Siliessnniimn aennn kenne 

Die Time« sä)1eäbt:Tie Thntsnche 
daß sich di« iniluiiiijnnsz täirke Afnhn 
nistean te- lndisnicnd in rien letzjcn ZU 
Jahr-in ennnäiielt inn, ist msfichnicln 
eine VII-ist si-. nn du« Zieiinnn biron 
britnnniein.i i.n Luni Inn biegen- 
tizeii wird therxinnn der Ennr eher in 
den ZianTJ niseub einen etwaigen An- 
griff ...T-;: »;s s;.n «-.::n betjaunet 
daf; der Essig-. lu- W« disk-nun ausstei- 
len kann, die kn: : den iiisssmsieuisienseh 
ren insnsxxsingx find. 

Fern-eh ksieiisk uns-n nian von dem 
neuen Sinn-. der vielleicht Runlnnd 
gen-Inn sei-n mag- Eolcne Gedanken 
innan die briixschen Staatsnninnee 
k« .4 I. ......«.e.:-4 

sll IS IUIIIIZIIUIUI- 
Ein hervorragender Beamten wel- 

clser viek mit Criminalsqxisen zu thun 
hat, erklärte kürzlich, daß England 
nnd die Ver- Smaten die Schuld on 
dem Schein-m einer Konserejiz von 

enmnsischen Polizeibeamten trugen- 
die sich über die gegen die Anarchisten 
msnnsinfclznstlfcls anwwendenden Mit- 
tel snslfissig werden sollte. Wenn 
diese beiden Länder same der Beamte-, 
bei-est wenn-sen wären, dass Asylrechs 
zu beschränken so wäre es mit dem 
Anatclsssnmxs mers gewesen, da seine 
Verxrese" uns eänegn Lande noch dem 
nnd-seen v--m«?e:sen morden wären 
Tons-nach aber Englnnd nnd die Ver 
Smski sn lieu-it sind, den Annnisisten 
Obdach m new-Innen. wird es auch 
Andre-leiden act-en Wenn ihnen dies- 
beiden Thüren versrlslossen find. mer- 
den sie non der Erde verschwinden 

Ter Beamte behaupte-ich daß Eng- 
land nnd Isie Per. Franken einen gro- 
ßen Irrttnnu begannen hätten, als sie 
sich weisser-ein mit den andern Stim- 
ten nmn der Ermordung des König-Z 
von Jtnlsen aemeinschaftlich gegen die 
Anmchisten vornigeben Sie sollten 
diesen Irren-m wieder gut mache-. 
indem sie von Neuem Verhandlungen 
wegen einerKunferem eröffnete-n Der 
Beamte sagte, dass- einkiae Mittel ne- 
gen Atmrckxisten sei, sie überall aus-zu- 
treiben. 

Dr. Kennst der ehemalige Gouver- 
neut von Jena-imsan welcher am 
2. Septemle wegen O-sckpverrath:2 ver- 

haftet wurde, wurde heute dem Rich- 
ter vers-risiker der iibek seine Ase-sie- 
fernin nich Der cavmlonir entsch ten 
s.ll- zxd « il) der A rtf 
reiinna nn! Morde nnaeklagt Kran- 
se erlanctte von Lord Noberts vor fei- 
nem Einst-ne in Johannes-barg einen 
Wiiff-’nitilli«tand von 2"t Stunden, da- 
mit ein Stmßenlampf vermieden wer- 
de und soll diese Pause dazu benutzt 
haben, alle Bitten aus der Stadt zu 
entfernen und nnch eine Summe von 

sttftlmtsst n-:h ZEISS-tin zu schaffen 
Spirits-r aina Dr. timan nach Euren-it 
und soll Dr. Letde wegen feiner Ver- 
dienste um die Bitten um Geld gebeten 
haben. 

Der Staatsanwalt brachte Beweise 
bei daß Dr. Lecuse mit dein :«-s 

Sepi etnbck flink-rechtlich in Johannes 
burq erschaffe-tun D. CorneliusBroek 
man in ! celchr gestanden habe. Krau- 
se habe daran ach-unnen, daß der im 
Stal» intslserts befindliche englische Ad- 
votat Tc III-f- scst r beseitigt werde, 
der neqen die V. seen sehr thiitig gewe- 
sen sci, nnd er habe Elttitlnek einen Erz 
hallunten sienannt Dr Atanse habe 
auch als- Mittelstsssrton zwischenTtanss 
vanl unt- iser Vnrrnrmiernnq in Hai- 
land aedient. Das Verhör wurde ver- 

schaben 
Nottveqen 

(5hrittinnia, 9. Okt. 
Die nußerothentsichen Forderun- 

gen fiie niintäxsischs Zwecke hoben hier 
großes Aussehen emai. Cis sind l,- 
180,0t«i0 sinnen für die Vertlxeidigung 
Cli-i;ienias,1,400,0m Kronan siir 
Sehnellfenekgefchiitzr. 800000 Sirenen 
für die Anlage von ffi its nnd 120 000 
Aren: « tue Legnm von Minen bei 
Bergen entstiegt-den worden. Die ot- 

dentlichen Militiikauigaben belaufen 
sich auf l-,t sit O, 000 Kronen. 

R u ß la n d 
Petexsburg, s. Dit. 

U ein-Un ea e, welche stun ver singst-ewig ists ges-Re- Einer 

kiksxrxthchn Handelbpdltttk der Bek. 
Eint-eint eEEEZchISJHt werde, erklärte 
Witte. daß er vor einer Antwort zuerst 
wissen müsse, todt-In sich etrre solche 
Artwerrrng zeigen werde. 

F r a n i r e i ch. 
Paris, 9. Okt. 

Der Minister des Aeußerew Herr 
Delcasse. theilte gestern einer zu ihm 
gesandten Deputntidn von Weinbarrern 
der Charente mit, « daß er wiederholt 
versucht habe, Rußland zu einer Her- 
absegung der Zölle aus Wein und 
Branntwein zu bestimmen, aber Nuß- 
land habe als Gegenleistung Herab- 
seßungder Zölle aus Weizen und an- 
dere lntrdwirthschostliche Produkte, so- 
wie eine Aufhebung der sanitärenMaßg 
regeln gegen russisches Vieh verlangt. 
Herr Delcasse versprach seine Bemü- 
hungen fortzusetzen, doch ist es essen- 
der, daß die russtschen Gegenforderun- 
gen auf Widerstand stoßen werden« 

Der Kariistensiihrer Baron Satu- 
garen bestreiten daß ein Karltsten-Auf- 
stand in Spanien bevorstehe. 

B u l g a r i e n. 

PhilippopOIIZ, s. Okt. 
hier wird die Regierung allgemein 

wegen ihrer Haltung gegen das mage- 
donische Konnte verurtheilt, welches an 
der Wegjchgcppung des Fri. Stone be- 
theiligt Zein soll. el. Stone wohnte 
hier, bevor sie nach alonili reiste und 
ist hier sehr gut bekannt. Man glaubt 
hier, daß Fürst Ferdinands Stellung 
durch die Zulassung solcher Bank-Hen- 
streiche schwer gefährdet ist. 

Der amerikanische Generalionsul 
Dittinson, welcher-sich aus dem Wege 
nach Sosia hier kurze Zeit aushielt, 
meknte daß eg- wcrhrscheinlich sei, daß 
die Bantiitcn Fri. Stone sretlassen 
wurde-n wenn sie in tsrsnhrung bräch: 
ten, Pers-» fis-s Lösegeld nicht bezahlt 
werden Wide, da der mazedonischen 
Sache nicht durch einen Frauenmord 
gedient sein könne. 

Paris, 9. Oft. 
Die License Hadaö veröffentlicht ej- 

nen Brief cka Saloniii vom 4. d., in 
dem gij idet wird, daß der amerika- 
mkcye Komm soeben Befeyt eryauen 
habe, durch Den Vaki die von den Ban- 
djten fär die Freilassung des Fristen-e 
verlangte Summe u bezahlen. Die- 
Regierung dsk Bei-. taaten wolle das 
Geld Innäiiisi vorschießen und später 
versuchen klc Summe Von der Türkek 
zutkick zu erhalten 

Die txiezisgbcn Beamten haben zahl- 
reiche Bund-Eisen verhaftet und von ih- 
nen mit bist der Folter Geständnisse 
zu ervkcsssssps gesucht. Ein Gefangenkk 
mit Ramm Dimitri solk erklärt haben, 
es bestebc zwischen den Protestanten 
Und dem snazednnifchen Komite ein 
Einvernebssxxn FTL Stelle ehe mit 
diesen im stud- Und suche ät politis- 
schc und krsioiöss Zwecke Geld zu erinn- 
gen u. s. ED, Die Banditen befohlen 
daß des-Z segelt- in der Nähe dcsr 
Grenze nisdszssquegt werden solle. Vor 
der b1i!n»kifchens;!o!ikpi Leb-einen sie 
keine AMF U beben 

Der owe-äfanisirk1e Winke-Hör Has- 
kell hegt bei Insnokgff in NsikimricnUn- 
tekbnndbmnm mit NR III-EVEN »n- 

geknispft ,um sie Jst-r KATERan bis-Z 

Lssegklch zu bissiisssnxen 
23 r s- s i T i e n- 

Rio BE I,1;1e:isi;s, 
Am Domxårftckg n-: 

tag 4 neue Föstis r-- n 

det. Bis jkzkj sånd M j- r 

der Pest befciklen work-sm- 
..-..-.. --... 

23 » 

Ein Schutlet1strejch. 
Ilåiddlegboko, Zin» 9. EDIT. 

Ein Zuq Der Louisvillc Fx Icashville 
m«-..- -.-«---:.-.- t-: cmsckhk eph chpr 
ULUHL UHHII isu UH ««-·x.-.- , -»-,-, . ...... 

Meilm r!?ks’-«Zd:t1orr bis-h Der Lcikcpw 
TiUIUHiUH Haue-) »J, THTJZQ UOU hie-« 
büßtc dkxbsi ftin Leben ein Und der 
Bremser Fasse-.- Oale wurde schwer, 
vi(-lls-if)c til flink verwundet. John 
Cooper esrsitt «L.netsdnmgen. Der Zug 
war dunk- elm Ins die Schienen gelegtegz 
Hindernis-» HERsxsissålliqer Weise zur Ent- 

gkcifum giesse-set Norden-. Ein Mann, 
der mir EIN-»Ob« verbindet war und 
im Acri-sum fu« ais ancnfxiid ver: 

III-i zu beben wurde in Wasioto ver- 
berstet 

F r i e d e. 

- Minrenqnm Jll» 9. Okt. 
Die Arbeitsrschkxiicrigkeitcn sind bei- 

gelegt, nnd hist Kohlcnzechen haben 
wieder um voller Belegschaft den 
Betrieb ansaxncsmmen. 
Jfant besteht auf Versen- 

duna seines Blatte5. 

Washington U. Ott. 

Abrczhsmr Mut-L der Herausgeber des 

Ehicagoer anarcbistifchcn Platte-Z »F rre 

Speis-NO Wider »Firebmnb«, welchem 
während Der letzten Woche von dem 
Passiv-Um Coyng die Beförderung ver- 

sagt muten-, bat aan Neue um die Ein- 
ttannnq des Platte-S cilS Postsache zwei- 
kek zkmsse beandragr Der Postmeister 
Coync hatte ein Exemplar des Platte-T 
in welchem ein von Emma Goldman 
verfaßter Artikel über die Ermordung 
McKinlen’-3 enthalten war, der Regie- 
rung ur Begutachtung zugesandi. Das 
Post- epariement wird jedoch noch 
weitere Erkandigunsen über die Ten- 
denz des Blaiteö enholen und wird 
auch die UnterschreibersListe einer Prü- 
leg unterziehen Schließl" wird 

em Platte wohl wieder Ue a en Zei- 
tungen gewährte Vergänstign er- 

ms igrer Postbefördernn zu ei! 
wer n; denn es kann auf den Grund 
seiner anatchistis Tendenzen hin 
nicht davon cui Glossen werden· 

Faktor-Zikka onn. 
Die New-Dorfs Stodtknsse nimmk as 

esse-It Tage STRIZHJOUJJOU ein- 

PDek Bischof Basses case Deinen Ja» 

l 
starb in Vermont. 

F Arn Galgen gebüßk 

Flotte Steuereinznhlung. 
New York, 9. Okt- 

Der Netord der städtischen Steuer- 
eingänge iså its-it einer Tagegeinnohme 
von 815,0(JO,UUO gebrochen worden. 
Die Vonderditt’schc Vermögensverwal- 
tung sandte einen Chr-et über 8818,000. 
Von der Standard Oil Co. gingen 
8160,000 ein, von den Gilsey’schen 
Nachlaßverwaltern 360,000 und von 

g. S. Ely P175,000. Die Summe der 
teuern von den verschiedenen Ast-of- 

fchen Besitzungen beträgt nahezu 
R,000,000. 

Dr. Burgeß gestorben. 
Si. All-ans, Vi» 9. Okt. 

Dr. Alexander Burgeß, der Bischof 
der episcopnlen Diöcese Quincy, Jll» 
ist in dem Heim seiner Tochter, der 

grau Homer Charles Royes, hier, 
ute früh um 2 Uhr verschieden. Al- 

tersfchtoäche rom- lOie Tdeesursache. 
Buße am Galgen. 

(J,Ek;i1chipkyia, g. Ort. 
Henty Jvorn unt-— Charles Perry 

küßten heute dxn Mikro des Professorä 
Wbite am Ecke-Er 

Nov Wilfon Sols-Erz Professor der 
Rcchroivissensckzxst Hex Universität von 

Pennfijloaniem wurde am Abende des 
19. Mai JEHU kuf der Straße in der 
Nähe der Lehranstait erschlagen Die 
Leiche wurde mit umgekehrt-en Taschen 
gefunden. Es handelte sich somit um 
einen Raubmord. Ein Bürger hatte 
in der Nähe der Mordstätte zwei ver- 
dächäige Negkr wahrgenommen Es 
nun-de auf hie Nun-im- bsn eint- Menge 

farbigen tsesindels verhaftei. Darun- 
ter befand sich Jvory, und dieser 
wurde aufs Bestimmteste als einer 
der beiden Vekdächtigen wiedererlannt. 
Später wende auch Perrtz verhaftct 
nnd le te Hei der ,,Schwiß&#39;«-Prozeduk 
eln Gedtändniß ab, das auch einen ge- 
wissen Stieltng in dies-Sache verwickelte. 
Der Letzt-genannte lengnete feine Mit- 
lchuld, wurde aber überwintan Folge 
eines technifelzxn Febters im Proceßs 
Verfahren nmfszte die Anklage gegen 
ihn nochmals Derhandelt werden, aber 
auch die zkxsettg Vertandlnng endete mit 
der Ventriljpixnng Stieling wird dem- 

näkkxfk sixåne Strafe erfahren. 
(Lisenbahnunglttck. 

Utica, R. Y» 9. Okt. 

I Eian der folgenfchmetften Eisen- 
«bol)nznsmns.tcnftöße, welche die Mo- 
hawkiiDinäfism der New York Central 
F- Hudsøn Wälder-Bahn bisher zu ver- 

zeichnen hanc fand heute in der Nälke 
der Ortsclmst -Orislc1ny, sieben Meilen 
westlich vnn hier-, statt. Vier Eisen- 
bahnleutis blieben auf der Stelle todt: 

Der Lolemeitivfiihrek SpencerShan- 
non aus Sapeneetady, 

Der Heizer Gent-ge Palmerton aus 

s 
I 

I 

Nenssalaer, 
Der Bremser William Wicht aus 

Albany und 
Der Heizer Arge-le Smlth aus 

Renssalaer. 
James Hagel-, Lokomotivführer aus 

Albany, erlitt tüchti e Quetschungem 
Hager hat fetne ettnna dem Um- 

stande zu verdanken, baß die Gewalt 
des Zusammenstoßes ihn in wettem 

sogen von sekuer Lokcsmotive in einen 
kks 

LULUUTU YUHLULLLCT- 

Bikgrqermeiiterwahi. 
Jndicitiapuliö, Jnd., U. Lit. 

Das Weiter ist aufsallend schön und 
die Betheixigung an der Bürgermeister- 
wahl war dic- 10 Uhr starker, als man 
es erwartet hat. 

Es sind fünf Knndidaten im Felde: 
Maguire (Dem.); Vookmalter (Ytep.); 
Dungan (Proh.); Moore fSozialisttss 
sche Arbeiter«s.rriei) nnd Mille-« ikZozia 
list). 

Jn den stramm repnblitanischen 
Ward-« find die demokratischen chr- 
teisiihrer mii der Lage der Dinge so- 
weit zustiedm. Jn einer ihrer Ward-J 

sprachen die Zitepubiitnner dagegen Be- 
otgnisse mis. 

Aus der sZitdseitiy der Beste der 
Dekadenz-en hatte man einige Unzu- 
friedenheii erwartet, die demokratischen 
Leiter erkli« in aber, daß das frühe 
Votum sit-Erker- wie je zuvor war-. 

Jn den von Farbtgen besiedelten 
Bezirien ins-d durchweg siir den repa- 
blitanischen Kandidaten gestimmt. 
Catrie Nation im Gesäng- 

n i ß. 
Wheeltnq W. Ba» 9. Oli. 

Carrie Nation, die bekannte Schaut- 
wirthschasts - Futte, siyt gegenwärtig 
iet im Gefängniß, nnd zwar weil sie 
eh weigerte, 820 Geldstrafe zu zahlen 

und entweder Friedens - qiiirgsehast zu 
stellen oder die Stadt zu verlassen. Sie 
drang hier gestern zu später Abend- 
stunde, neu vierhundert Weibern und 
Männern be«11eitet, in eineSchanlstätte« 
wurde aber von der Polizei verhaftet, 

bevor sie ihr Zerstörung-Zwer- beginnen 
;konnte. In der heutian Gerichtsver- 
Thau-blanke stellte sieh her-aus« daß sie nur 

Zwegen »Bei-stecke eiqkkWikthschafrs rkk 

flangt werden konnte. Die hintr- Exchtosz 
iund Riegel Gesetzte AdJiiL Im ihre 
Freiheit wiederzuerianaen. ein Haben-; 
Torpttj »Es-such einzuhängen- 
M- »j- «..«-.-.-. « p-i-.-. 

(—L;:fki:1e41tSchley. 
« 

»Die 
D Hex Sitzung der SETZTF « : Hei s eh - Commis- 

sioti träg gli- ixxch s;euge der Kapttän 
W. M. Feige-re an um seine gestrigen 
Aussage-n EITHER-je der Blockade zu 
ergänzen. 

Der BILDET-ne chan fragte ihn, ob 
er während m Viekudezeit eine Unter- 
reden-H gest dem Knmmodore Schley 
geholt-f h T Ter Zeuge antwortete, 
baßa am 30 ein sn heftiger Regensturm 
herrscht-: dafe, er xZeuge) gefürchtet 
hatte-, Give-J würde die gelegenheit zur Flughg d m: txt haben. r (Zeug e) 
habe es de hsxlk fee seine Pflicht gehal- 
ten D-: n »Er ssnrschre von seinen Be- 
furchtnnat u Kenntniß zu geben, und 
ihm eumnch mit- ,;uiheilen, wie das 
japanesischk Estebe eher Vor Weiheiwei 
unter äh Ilichen V rhältni ssen gehandett 
hatte TIE» upanesen wären nämlich 
nahe cm die Aue-. ahrt des Hafens· ge- 
dampft mi) Eutt n dieselbe in einem 
Halbkretse umscht ossen Der Komms- 
dore Schl y habe aber die Notwendig- 
keit der Nachahm mg der japanesischen 
Taktik nicht eingesehen. 

Der nächste Zeuge war der Leutnant 
Dyson vom Jagenieur - Burcau des 
Kriegsministekienm er wurde wieder 
über die Deckon und Kohlenverhält- 
niesse der Brootlyn am 3. Juli befragt. 

Er sagäe daß das Schiff vier 
Hauptmashinen mit fünf Haupt- und 
zwei Reservekesseln hätte. Am Morgen 
der Schlacht bei Contiago wären die 
beiden neueren LUmschjnen auseinan- 
dergekoppelt, und rci der Haüvtkessel 
geheizt neuesin Die beiden anderen 
Kessel häthich nachdem die spanische 
Flotte bereits- den Hasen verlassen hatte, 
angeseuert wiss-Den niissen. Dieses An- 

feuern Hätte Dcn f) Uhr 35 bis 10 Uhr 
gedauert 

Auf eine zart-ge dcö Am valts Parker 
gab der Zeuge an daß auch die New 
York an dem " ane stzre UJcaschinen nicht 
gekuppelt gehabt und das-, die Bevol- 
s.-.. ..- L«.- ..,.....·.I«LJ »n- 

squ HU sagsan us »Lu- U·8-gs.s-Up"u.» pup- 

gegriffen habe-, als das nothwendig ge- 
wesen wäre· 

e»Der nächsie Zeuge war der Kapitän 
Wafnmrighi. der an Hder osjiziellen 
Karte der Schlacht bei Sautiago mitge- 
arbeitet hat. Er gab nn, daß er die 
dort der »Broekiyn« zugewiesenen 
Stellungen nicht fijr richtig hielte, Und 

auch nie für rieth-J gehalten habe. 
Washington, O. Okt. 

Außer dem Komm-miser Richard 
Wainriabt wen-de während der heuti- 
gen Verhundknngckr dir Schley’schen11n- 
tersuchuzxgsilsomsxsltsscon noch der Lim- 
tencmt M. D- Veistnl als Zeuge vor- 

gelcrssm der Treiber der Gnmpagm 
um Santiimn cmf dem Schlachtschifs 
»Te·xsi3« Tier-ste- batte Der Lieutes 
nant hatt-) sek. is Ihrs-sogen noch nicht lie- 
endet, eil; die Eies-um verengt wurde. 
Er erk?ärhk, Den der vieler-nannten 
Schxeifcnbsswkmkm der »Brooklyn« 
nicht-Z lerne-Ist m hoben. Der Zeuge 
hatte sich eTxxe Karte muresertigh nach 
welcher er di: T! Flqu der Schiffe wäh- 
rend der Irre-krimin von Santiaqo be- 
zeichnete Die Karte, gab der Zeuge 
zu, habe er grös;t-rrt?)eiI-3 aus dem Ge- 
dächtniß gezeichnet. Ueber die Richäiep 
kekt derselben kam es auch zwischen den 
Anwälten zr allerhmd Aus-einander- 
setzungen. 

Die See-Offiziere, LieutcnanbsEow 
mander Hob-pfeif« Knpitän Folger Und 
Lieutegnnt Dyson ergänzten ihre früher 
gemachten Wissean 

Der Enmmander Waknright über- 
raschie einmal die Armee-senden mit ei- 
ner auffällimsn Vlnixcibe Auf die Frage 
des Amor-fis R(-ir-nc:-, ob die sämmtli- 
chen Mitalicdstr Nr Nanicasfnns - Be- 
hörde Welcher er annehidrte mit dem 
Sekslarlxtplots Hm die Reif-Este wi- der 
Ssti21-.t:trsen Santiaao entworf, zu- 
frieden geweer seien, meinte er, er wisse 
von keinem daß den Plan fiir richtig 
gehalten Halt-: ,,«Trsstsdem lriurde der 
Plan von tun sämmtlichen Mitgliedern 
der Veiköriw siir ant befunden und mit 
deren Namens Unter-r rift verfehen?« 
warf Manne-r ein-. »An-im genau so,« 
erwiderte llltairkrisiht 
Allsdpris1 DE II da 11Dtstadi. 

A- ’--"l-«1:-ki!"»n, 9. Okt. 
Der Eins-L «.«:T--7;-is.«al W· S. Schien 

tritt min Dem aktiven Maxim- 
Tkäenst i-: Ruhestand über, und 
zwar l.--«st Gesetzes, da er das für 
aktive Hifixims als itnfzerste Grenze 
zugelassene Alm- erreisslii bat. Selbst- 
verständliilp lnxtdicx auf den Verlauf 
der Berhimslmxnen drstliitersitchltngs- 
Commission leinerlri («s"-i»1fl"ns1,. 

Tilcssbingtnm 9 Okt. 
» 

chry si, Halm-z der Zitwriiseniant 
des retmlililimiiiixn ilksitiisnal Conn- 
iess Von Wisconsin ian der Commis- 

Bir fiir das Jniernatienale Zollwesen 
erkes fpeilten heute beim Präsiden- 

ten. Nachmittags hatte der General- 
Postmeister cchmidt mit Letzterem cine 
vertraulichs ttntsrrrednng iibek Ressoxi- 
Fragen 

Titasbinatom 9. Okt. 
Nur vier Kabinetts Mitglieder, näm- 

lich der General Anwalt sinds der Ge- 
neral-Pofl.neistcr Smith und die Bun- 
dessSetrctäre Hitchcock und Wisfon, 
wohnten der heuti en Kabinettis Sitz- 
ung bei. Die Se rctäte Han, Rout, 
Lon und Gage Tkns zur Zeit Von der 
Sta i abnnchnsn Es wurde Nichts 
Von Vzhzsthimij DerhmdeiL Der Prä- 
sident Rettig izkt unterhielt sich mit den 
einzelnen Dsksasfunentschcfs über de- 
ren Witz-vix Mk sich mit diesen noch 
näher bist-r 2«t tu- machen, da ex dabei 
ist, seine TUTTI-alt an den Congreß 
auszuruhen-en und schriftlich nicht-zue- 

.--H..-----.—-— 

legen. Jm III-»Fe- des Gefprss et- 
wsjåzuze ru-: V.!I«;d:s-Obekallpi Mit Ge- 
nnqtlnuislsj eine Unzahl ,BengU- 
schunag J,rlearacnme, dielihnr MS An- 
laß til-r gesictn erfolgten Ernennung 
des still-lesen tszcuoerneurs Jenes von 
Alnlsassxa ska Districts-Richiet dessel- 
ben Staat-S zugegaan sind. Einige 
derselben rühren von· hervorragenden 
Führern der republikanischen Partei, 
andere von liegern aus allen Theilen 
des Landzs her. Nächsten Freitag soll 
gutem kliemelnnen nach die Frage we- 
gen der in Aussicht genommenen Le- 
gnng ekneki Koble durch das Stille 
Meer ale die Tages-Ordnung kommen. 

Washington, 9. Okt. 
Der Commissär des internationalen 

Zollwesis716, Herr Yerkes, hat einen Be- 
richt ist-er Die Stärke der chinesischen 
Bioösthunq auf ver Jnfelgruppe von 
Hanscii ile :«r«icht, deren schon früher 
in Olnariff entnommene amtliche Regi- 
strirnua im vergangenen Juni beendet 
wurde-. insk Gesammtzahl der in die 
Listen einaetraqenen Chinesen beträgt 
danach Ewig-I und 6000 mehr, als 
man bisher schätzungsweise angenom- 
men hatte-. 

Washington, 9. Okt. 
Dak- Fusicag Departement hat durch 

einen Allgemeinen Befehl die Bildung 
von zehn neuen Compagnien Küsten- 
Ariilleräe angeordnet, die zur Comple- 
tiruna dea Artillerie Corps, noch 
Maßgabe der betreffenden Congreß- 
Akte, dienen sollen. 

Washington, 9. Oli. 
Eine heute Nachmittag im Kriegs- 

Tsel.·2i-ture:s-2 eingelaufene Kabel - De- 
pefchc bringt die Liste der von der Com- 
pagnie E dec- Neunten Jnfanterie-Re- 
gimentsj bei dem Ueberfalle auf der 
Philippjnen Insel Saume erlittenen 
Verluste Die Nachricht lautet: »Ma- 
nila, 8. Oct. An den General - Ade- 
tanlcn in Exiasymgtom Verluftliste vom 
Gefecht beiBalangigm Samar, vom 28. 
September. («"s,;ctövlet, von der Comp. C 
des Neunten Ren. Jnfanterie: Sergi. 
F. leiartim SergL Janus N. Randles, 

,- 
s Cnmsnsnl :·-I."-n-n X Scharen oHufen-tie- 

riften, Joseph J. Godmy James Mar- 
tin, John W Aydelotte, Byron Deut, 
Eli Fitzgemkd, (Thas. E. Sterling, Ro- 
bert END-UT Lohn H. Miller, Richard 
Leim, Jcssstsb Turmk, Gust. Schnitz- 
ler, Corpoml Fremk McCormack, Jn- 
fantcrist Proal Peters, Jnfanterist 
Leonard P. Schley, Octonomie -Hand- 
werter Joseph R. Mark, Jnfanteriften 
James F. MeDermot, Charles 
E. Dovis, Harry M. Wood, 
John Wnnnebn, Joseph O. Klein- 
hample, Robert L. Vor-th, Guy C. Den- 
nis, ann D. Arm·1ni. Little Armani, 
Georac Vom), Jnlxn D. Vtthrer, Jas. 
L. Cis-in, Frant Vobavdm Charles 
Pulver-T Ihren andcn erlagen: Cor- 
pornt Txbnetms (s—. thirty Jnfanterist 
Chris. F. cheorky Jlkfanterist Floyd J 
Shocmnkcn LMmiskt und wahr- 
scheinUch bei der Zerstörung der Stadt 
Verbrannt: Tini-chme John L. Co- 
vinatmL die Jakfanteriften Patrick J. 
Boltlvins, Jem) J. DriHcoll, Evans 
South August ff. Pnrczeng, Christian 
S. Willik1kng, Glaube C Wingo und 
Lazaretb Nebilfe Harry Wright; Ge- 
tödtet Am 1. September bei Basay, Sa- 
mar: Gordoml Jokm L. Weiß und Jn- 
fanierift Charles C McUJtaniuis. Ge- 
zeichnet: (5baffee.« Te Liste der Vet- 
wundetcn wird in kurzer Zeit nachfol- 
gen. Dass Krieg-s Departement fügt 
ertiiuternb hinzu daß die Namen Von 

Joseph J. Nean Und John Wannebo 
augenscheinlich verstümmelt sind Und 
balbmöqtisfsst werden brrichtigt wer- 
den« Die Namen der qefallenen Offi- 
ziere wurden schon früher berichtet. 

Der pan amerikanische 
C o n g r e ß. 

Washington, 9. Okt. 

Folgende ist die ofsiciclle Liste der 
Delcgatcn nnd Gäste der ,,Jnternatio- 
nal Confcrence of American States«, 
welche am nächsten Samstag von Wa- 
shington abreisen werden, um der in 
der Stadt Mexico abzuhaltendcn Con- 
screnz beiznwohnen: 

Von der Argentinischen Republil —- 

Senor Martin Garcia, DelegaL 
Von Brasilicn war kein Delegat eins 

getroffen. 
Chilc —- Don Albetto Blest Gan-I, 

Delegat, Senor Gaum Don Augusto 
Matte. 

Columbim -— Don Carlos Mattinez 
Silva, Delcgai. 

Costa Rica —- Senvr Don- Joaquie 
Bernario Stamm Delegatem 

Von Odium-am war ebenfalls kein 
Delegat erschiene-n 

Haitsi—--J. N. Leach Delegaiz Frau 
Leger. 

Nicaraaua sp— Don Luis F. Corra, 
Delegat; Don Alesaniro Ver-rundes 

ern —- Don Alzamora, Dclcgai; 
Don Albcrio Elmore, Scnora Stumm 
Don Manatel de Caldcton, Delegat: 
Senora Caldrron, Don Inan, de Os- 
ma, Senor Don P. Davalos Lisson. 

Ver. Nasifcn --—— Hean O. Davis, 
Des-jagt; Frqu Daviiz, Frau Katherine 
Brojom THI. Brmnn, W. J. Buchanan, 
Deleaat; s, san Vnchanani, Ftl. Buchst-v 
nan, Volum W. Pfosten Delcgatz Fta « 

Hillt Fri. fsva Fasten Chas. M. Bep- 
per, Deleqate: Frau Pepper, FkL Bep- 

’per, John BarretL 
J Veneznela -—« Don Jose M. Foktoui. 
J »Jnternatimml Union of Ame-dran 
Republch —- Willimn C. Fox, Secre- 
jtär und stellvrtirctcnderDirede Frau 

Las-tx- Fri. Fox, C. S. Rebb, A. V. Fo- 
s « 


